
Kaczmarek:  Milliarden-
Entlastung für Kommunen durch
Konjunkturpaket

Oliver Kaczmarek

Mit  dem  am  3.  Juni  zwischen  den  Koalitionsfraktionen
vereinbarten  Konjunkturpaket  sollen   Städte  und  Gemeinden
allein in diesem Jahr um etwa 14 Milliarden Euro entlastet
werden.  Insgesamt  22  Maßnahmen  des  Pakets  enthalten
Unterstützungsleistungen  für  Kommunen.

Da den Kommunen als Folge der Virus-Krise voraussichtlich 11,8
Milliarden Euro bei der Gewerbesteuer wegbrechen, werden diese
den Kommunen von Bund und Ländern als Einmalzahlung erstattet.
Zudem  wird  der  Bund  seine  Beteiligung  an  den  Miet-  und
Heizkosten von Arbeitslosengeld II-Empfängern dauerhaft um 25
Prozentpunkte erhöhen. „Allein für den Kreis Unna sind dies
ersten vorsichtigen Schätzungen zufolge über 21 Millionen Euro
Entlastung“,  erklärt  der  SPD-Bundestagsabgeordnete  Oliver
Kaczmarek.

„Die Kommunen mit ihren Städten und Gemeinden sind die Orte,
an  denen  wir  Menschen  leben.  Hier  erhalten  wir  die
Infrastruktur,  die  wir  alle  brauchen,  um  unseren
unterschiedlichen  Lebensrealitäten  nachgehen  zu  können.  Mit
dem vorliegenden Konjunktur-programm werden wir deshalb auch
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den  Sport-  und  Kulturprogrammen  sowie  dem  öffentlichen
Nahverkehr unter die Arme greifen“, erläutert Kaczmarek.

Hierzu  zählen  eine  einmalige  Erhöhung  der
Regionalisierungsmittel in Höhe von 2,5 Milliarden Euro im
Jahr 2020 zur anteiligen Kompensierung der durch die Corona-
Krise  stark  verringerten  Fahrgeldeinnahmen  im  Öffentlichen
Personennahverkehr,  zusätzliche  150  Millionen  Euro  für
Sportstätten  für  die  Jahre  2020  und  2021  sowie  das
Unterstützungsprogramm  zur  Wiederaufnahme  von  Projekten  und
Spielplänen im Kunst- und Kulturbereich in Höhe von einer
Milliarde Euro.

„Insbesondere  Familien  sind  auf  eine  gute  Betreuungs-  und
Bildungslandschaft angewiesen. Ich freue mich, dass wir im
Rahmen  des  Konjunkturpakets  den  Kapazitätsausbau  von
Kindertagesstätten mit einer Milliarde Euro zusätzlich fördern
und  das  Investitionsprogramm  für  den  Ausbau  von
Ganztagsschulen  und  -betreuung  mit  1,5  Millionen  Euro
beschleunigen“,  so  Kaczmarek.

 

Damit kommunale Unternehmen den bereits um die Möglichkeit der
Betriebsmittel-finanzierung ergänzten KfW-Förderkredit „IKU –
Investitionskredit  Kommunale  und  Soziale  Unternehmen“  noch
besser  nutzen  können,  wird  die  bisherige  Deckelung  der
jeweiligen  Kreditsumme  von  50  Millionen  Euro  aufgehoben.
Erfreulich  ist  zudem,  dass  hinsichtlich  der  KfW-Corona-
Sonderprogramme im Kreis Unna bereits 222 Anträge mit einem
Gesamtvolumen von über 58 Millionen Euro bewilligt wurden.


